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Die Wirkstoffabgabe mittels Injex erfolgt durch
Hochdruckinjektion, wodurch aufgrund der fehlenden 
Nadel Infektionsrisiken durch Hepatitis oder HIV durch
kontaminierte Nadeln ausgeschlossen werden. 
Gleichzeitig kann dem Patienten so die 
injektionsbedingte Angst genommen werden. 

Die Energie, welche erforderlich ist um den Wirkstoff 
mittels Hochdruck in das subkutane Fettgewebe zu
applizieren wird dabei durch eine im Injektor integrierte 
Sprungfeder erzeugt . Das Spannen der Feder selbst 
erfolgt automatisch durch die Aufbewahrung des 
Injektors in der mitgelieferten Reset-Box, die beim
Schließen des Deckels einen entsprechenden
Mechanismus auslöst. 

Der Injektor , aus langlebigem Edelstahl gefertigt, ist 
wiederverwendbar, so groß wie ein Kugelschreiber und 
damit leicht mitzuführen (Gewicht nur 75g).

Das Arzneimittel, welches für die Injektion erforderlich 
ist, wird in einer Ampulle in den Injektor geschraubt und 
anschließend per Knopfdruck in die Haut injiziert.

Injex
Nadelfreies Injektionssystem

Injektionen ohne Nadel, mit Injex ist es möglich. INJEX™ ist die Alternative zu Spritzen mit Nadeln
und ermöglicht eine nahezu schmerzfreie, sichere und preiswerte Injektion in vielen 
Anwendungsfeldern.

Bisher wurden der Impfstoffe in die Unterhaut oder in den Muskel gespritzt. Dort  befinden sich nur
jedoch nur wenige Abwehrzellen des Immunsystems. In der Lederhaut  sind Abwehrzellen
wesentlich häufiger vorhanden. Injex ermöglicht die subkutane Injektion flüssiger Wirkstoffe und ist
damit in seiner Anwendung viel effektiver als alle bisherigen Injektionsalternativen. Durch die direkte
Injektion in die oberste Hautschicht (Dermis) ist pro Impfung deutlich weniger Serum erforderlich. Bei
vielfacher Anwendung können dadurch erhebliche Kosten eingespart werden. 

Abb.: Injex in der Anwendung

Abb.: Injex in mitgelieferter Reset-Box
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Für den vollumfänglichen Einsatz des Injex sind im Lieferumfang folgende Utensilien enthalten: 

� Injektor � Reset-Box
� Ampullen � Dosierhilfe
� Dosierhilfe-Adapter � Flaschen-Adapter
� Pen-Adapter � Luer-Adapter
� SiliTop

Die im Lieferumfang enthaltenen steril 
verpackten Ampullen dienen der Aufnahme 
des zu verabreichenden Wirkstoffes.  
Nachdem die Ampulle im Injektor platziert 
wurde, appliziert dieser mit dem 
beweglichen Ampullenkolben das flüssige Arzneimittel unter Hochdruck durch eine Mikroöffnung
zielgenau in das subkutane Fettgewebe. Die Ampullen des INJEX-Systems werden mit 
verschiedenen Skalierungen für die unterschiedlichen Einsatzgebiete angeboten (U-100-Ampullen 
und U-40-Ampullen für die Insulinapplikation, sowie 0,3 ml-Ampullen für z.B. Lokalanästhetikum und
andere flüssige Arzneimittel). Der Anwender kann somit genau verfolgen und kontrollieren, welche
Menge des Arzneimittels überführt wird und ob die Injektion vollständig erfolgt ist. 

Die ebenfalls mitgelieferte wiederverwendbare Dosierhilfe ist für den Transfer von Arzneimitteln aus 
Zylinder-Patronen in die sterilen Ampullen des INJEX-Systems konzipiert. Der Dosierhilfe- Adapter 
ist das Verbindungsstück zwischen der Dosierhilfe und der Ampulle des INJEX-Systems. Zur 
Überführung des Arzneimittels wird der Dosierhilfe-Adapter, nachdem die Zylinder-Patrone eingelegt 
wurde, auf die Dosierhilfe geschraubt. Anschließend wird die Ampulle des INJEX-Systems auf den 
geöffneten Dosierhilfe-Adapter geschraubt.
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Nadelfreies Injektionssystem
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